
 

 

KMU-GO: Evaluation einer Stress-Management-Intervention für Führungskräfte in 

kleinen und mittleren Unternehmen - Teilprojekt Düsseldorf: Mitarbeiterbefragungen 

und Interventionseffekte bei Mitarbeitenden 

 

Die zur individuellen Stressreduktion im Kontext eines Großbetriebes bereits erfolgreich 

eingesetzte und als langfristig wirksam evaluierte Intervention MAN-GO sollte im vorliegenden 

Projekt für eine erweiterte Zielgruppe und einen anderen Kontext adaptiert und repliziert 

werden. Das Ziel des Projektes war somit die Anpassung sowie Prüfung einer komplexen Stress-

bewältigungsintervention für männliche Führungskräfte der Metallindustrie auf alle 

Geschlechter und alle Hierarchiestufen in Unternehmen mit 1-249 Beschäftigten (KMU) aller 

Branchen.  

Die Prüfung der Wirksamkeit erfolgte mittels bizentrisch randomisiert-kontrollierter Studie mit 

Wartekontrollgruppe. Die Intervention zielt auf eine verbesserte Wahrnehmung und ein 

verbessertes Verständnis der eigenen Stressbelastungen, sowie auf die Entwicklung von 

Fähigkeiten, die eigenen Arbeitsbedingungen bestmöglich zu gestalten, ab. Schließlich soll 

durch die Intervention auch indirekt die Gesundheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

teilnehmenden Führungskräfte verbessert werden. 

Die Intervention ist ein 1,5 Tage umfassendes Training zum Umgang mit Stress am Arbeitsplatz. 

Drei bis sechs Monate nach der Intervention finden zwei 180-minütige Auffrischungskurse 

statt. Die Intervention enthält sowohl psychodynamische, konfliktorientierte und 

emotionsfokussierte Prinzipien als auch Techniken aus der kognitiven Verhaltenstherapie und 

orientiert sich theoretisch am Gratifikationskrisen-Modell. 
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